
Ausschuss für Gefahrstoffe – AGS-Geschäftsführung – BAuA – www.baua.de –

Ausgabe: April 1998

Zinkoxid
(CAS-NR.: 1314-13-2)

Reproduktionstoxizität/Entwicklungsschädigung:

Die im EU-Einstufungsdossier aufgeführten Daten zu diesem Endpunkt sind
widersprüchlich. Es erscheint sinnvoll, die löslichen Zinkverbindungen als Stoffgruppe
bezüglich der reproduktionstoxischen Wirkung zu betrachten.

Aufgrund der vorliegenden Daten zu Zinkoxid erfolgt gemäß den EU-
Einstufungskriterien keine Einstufung (RE: -).

(Stand: November 1997)


